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1.Allgemeines/Geltungsbereich

DieserTeil1BderRegelungengiltfürdennationalen 
VersandvonGefahrgutinfolgendenSendungsarten:

 n bestimmtebriefähnlicheSendungen(POST
WURFSPEZIAL,POSTAKTUELL,WARENSENDUNG,
WARENPOST,DHLPÄCKCHENM,DHLINFOPOST)

 n DIALOGPOST
 n DHLEXPRESSEASYNATIONAL 

DerVersandvonGefahrgutinDHLPÄCKCHENSist
ausgeschlossen.

FürdennationalenVersandvonGefahrgutinanderen 
SendungsartengeltenfolgendeTeile:

Teil1AfürbestimmteansteckungsgefährlicheStoffe
inBriefsendungen(außerDIALOGPOST)

Teil2fürDHLPAKET

Teil3fürDHLEXPRESSSendungen(DOMESTIC
außerDHLEXPRESSEASYNATIONAL)

Soweitnichtandersangegeben,gelten(inderjeweils
geändertenFassung)

 n dasGesetzüberdieBeförderunggefährlicher
Güter(GGBefG),

 n die„GefahrgutverordnungStraße,Eisenbahnund
Binnenschifffahrt“(GGVSEB)und

 n das„EuropäischeÜbereinkommenüberdie 
internationaleBeförderunggefährlicherGüterauf
derStraße“(ADR) 

DienachstehendenBezeichnungenundKlassifizie
rungenentsprechendemADR.
DieÜbergangsvorschriftengemäß1.6.1.29und
1.6.2.11ADRfindenAnwendung.
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2.AusgeschlosseneundzulässigeStoffeundGegenstände

1. Von der Beförderung ausgeschlossensind
folgendeStoffebzw.Gegenstände:

 n diegemäßAuflistungin2.2ADRnichtzurBeförde
rungzugelassensind

 n mitEintrag„BEFÖRDERUNGVERBOTEN“inTabelle
A in 3.2 ADR

 n derKlasse1(ExplosiveStoffeundGegenstände
mitExplosivstoff),z.B.Munition,UNNrn.0012,
0014u.0055,alleWunderkerzenundFeuerwerks
körper,UNNr.0333,0334,0335,0336,0337oder
Sicherheitseinrichtungen,pyrotechnisch(Airbags,
aucheingebaute),UNNr.0503derKlasse2(Gase),
z.B.GasfeuerzeugeundderenNachfüllpatronen,
UNNr.1057,tiefgekühltverflüssigteGasedes
Klassifizierungscode3AzuKühlundKonditio
nierungszweckenoderDüngemittel,Lösung,mit
freiemAmmoniak,UNNr.1043

 n derKlasse6.2(AnsteckungsgefährlicheStoffe)der
KategorieAundB,UNNr.2814oder2900und
3373(auchBiologischeProdukte,medizinische
oderklinischeAbfälle,ausTierengewonnenNah
rungsundFuttermittelsowieMedizinprodukte
undmedizinischeAusrüstungen,dieunterdiese
Kategorienfallen),medizinischeoderklinische
Abfälle,UNNr.3291oderinfiziertelebendeTiere
außerdenen,dieindernachfolgendenTabelle
zugelassensind.UNNr.3335Luftransportregle
mentierteStoffeverboten(z.B.DurianStinkfrucht).

 n derKlasse7(RadioaktiveStoffe),z.B.ionisierende
Rauchmelder,UNNr.2910oder2911

 n derKlasse8(ÄtzendeStoffe),z.B.nichtauslauf
sichereBatterien,UNNr.2794u.2795

 n derKlasse9(VerschiedenegefährlicheStoffeund
Gegenstände),z.B.batteriebetriebeneFahrzeuge
undGerätemitNassoderNatriumbatterienmit
Eintrag„0“inSpalte7aderTabelleAin3.2ADR 
Ausnahme:Stoffebzw.GegenständederUNNr.

1070,2857,2990,3072,3090,3091,3245,3316,
3358,3480,3481,3499,3508,3528,3529und
3530unterdenindiesenRegelungengenannten
Bedingungenbefördertwerden

 n infreigestelltenMengenverpackteGütergemäß
3.5 ADR 

ZudemsindStoffeundGegenständeausgeschlossen,
beideneninSondervorschriften(SV)gemäß3.3ADR
außerMengenbegrenzungenjeInnenverpackungund
KonzentrationennochweitereBedingungeneinzuhal
tensind(insbesondereSV1681.Satz,201,225,226,
271,283,289,319,327,363b)Bem.2,364,373,
375,376,377,307,379,382(2.und3.Satz),392,
565,593,598,645,650,658,663und667b(ii)+c.

2. Indeno.a.SendungsartensindnursolcheStoffe
undGegenständezugelassen,die

 n alsin„BegrenztenMengen“verpacktegefährliche
Gütergemäß3.4ADRundfreigestellteMengen(De
MinimisMengen)gemäß3.5.1.4befördertwerden
können,oder

 n nichtdenVorschriftendesADRunterliegenauf
grund:

 Freistellungengemäß1.1.3.2.f)undg)sowie
1.1.3.10 b) und d) ADR 

 Freistellungengemäß1.1.3.4.1ADRinVerbin
dungmitSondervorschriftengemäß3.3ADR,
sofernderenAnwendungnichtunter1.ausge
schlossenist

 FreistellungenindenVorschriftenzurKlassifi
zierunggemäß2.2ADR

   Eintrag in Tabelle A in 3.2 ADR
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Klasse 2: Gase

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

1A, 2A, 3A alle 120 ml 15Liter

4A 2073 Ammoniaklösung
inWasser,mitmehr
als35%,aber
höchstens50%
Ammoniak

1A, 2A 1006
1013
1046
1066

Argon,verdichtet;
Kohlendioxid;
Helium,verdichtet;
Stickstoff,
 verdichtet

1) 2) SV6533) 4)(kein
Zusammenpacken
mitanderenGe
fahrgütern)

HeliuminBallons 5) 2) 1.1.3.2 c)

2A, 2O 1013
1070

Kohlendioxid
Distickstoff
monoxid(z.B.
Sahnekapseln)

6) 2) SV584

5A, 5F, 5O 1950 Druckgas
packungen(Spray
dosen),erstickend,
entzündbar,oxidie
rend

1Liter 15Liter SV 190 und  
SV 344 3) 7)

2037 Gefäße,klein,mit
Gas(Gaspatronen),
erstickend,ent
zündbar,oxidierend

1Liter 15Liter SV191,SV303und
SV 344

5C, 5CO,
5FC

1950 Druckgas
packungen(Spray
dosen),ätzend

500 ml 15Liter LQundSV5944) nur
zugelasseninDHL
PÄCKCHENMund
DHLEXPRESSEASY
NATIONAL

1) siehe Sondervorschrift 653; Produkt aus Prüfdruck und Fassungsraum beträgt höchstens 15,2 MPa·Liter (152 bar·Liter) 
2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung 
6) siehe Sondervorschrift 584 
7) Auf Druckgaspackungen ist die Nettomenge (mit Mengeneinheit „ml“) und der Fassungsraum (Zahl im Rechteck, ohne Mengeneinheit) angegeben. 
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Klasse 2: Gase

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

5T, 5TC,
5TF, 5TFC,
5TO, 5TOC

1950 Druckgas
packungen(Spray
dosen),giftig

120 ml 15Liter SV 190 und  
SV 344 3) 7)

2037 Gefäße,klein,mit
Gas(Gaspatronen),
giftig

SV 303 und SV 344

6A 1044 Feuerlöscher 120 ml 15Liter LQundSV5944) 
nurzugelassenin
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

2857 Kältemaschinen
mitnichtentzünd
barenGasen

8) 2) SV 119 4)

3164 Gegenständeunter
pneumatischem/
hydraulischem
Druck

9) 2) SV283,SV371 
und SV 594

6F 3358 Kältemaschinen
mitentzündbarem
Gas

10) 2) SV 291 4)

3529 (Verbrennungs)
Motor/Maschine
mitentzündbarem
Gas

5) 2) SV363a),b)außer
Bem.2,d),f)undg)
(i)(iii)

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung 
7) Auf Druckgaspackungen ist die Nettomenge (mit Mengeneinheit „ml“) und der Fassungsraum (Zahl im Rechteck, ohne Mengeneinheit) angegeben. 
8) siehe Sondervorschrift 119, letzter Satz 
9) siehe Sondervorschrift 371 (1) a) 
10) siehe Sondervorschrift 291, letzter Satz 
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Klasse 3: Entzündbare flüssige Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

F1 I 1133
1139
1210
1263
1267
1268
1863
1866
3295

Klebstoffe;Schutz
anstrichlösung; 
(Druck)Farbe/
(Druck)Farb
zubehörstoffe;
Roherdöl;
Erdöldestillate/
produkte,n.a.g.;
Düsenkraftstoff;
Harzlösung; 
Kohlenwasser
stoffe,flüssig,
n.a.g.

500 ml 15Liter

II alle 1Liter 15Liter

III 3Liter 15Liter

F3 II 3269 Polyesterharz
Mehrkomponen
tensysteme
flüssiges
Grundprodukt

500 ml 15Liter SV236

III 3Liter 15Liter

3528 (Verbrennungs)
Motor/Maschine
mitentzündbarer
Flüssigkeit

5) 2) SV363a),b) 
außerBem.
2,c),f)undg) 
(i)(iii)

FT1, FT2,
FTC, FC

II alle 500 ml 15Liter

III 3Liter 15Liter

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
5) keine Begrenzung
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Klasse 4.1: Entzündbare feste Stoffe, selbstzersetzliche Stoffe und desensibilisierte  
explosive feste Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

F1, F3, F4, II alle 500 g 15kg UN3527:SV236
UN1331:MP123)

III 3kg 15kg

F1 1327 HeuoderStroh
oderBhusa

5) 2)

2000 Tischtennisbälle
ausZelluloid

11) 11) SV383

Klasse 4.2: Selbstentzündliche Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV)x gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

S2 III 1361 KohleoderRuß,
tierischen
oderpflanzlichen
Ursprungs

5) 2) SV6653)nurzuge
lasseninWAREN
SENDUNG, 
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

1362 UN1362KOHLE,
AKTIVIERT(Was
serdampfaktvierte
Kohleunterliegt
nicht den Vor
schriftendesADR)

5) 2) SV646nurzuge
lasseninWAREN
SENDUNG,
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
5) keine Begrenzung  
11) Nettomasse je Tischtennisball höchstens 3,0 g und Gesamtnettomasse der Tischtennisbälle je Versandstück höchstens 500 g
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Klasse 4.2: Selbstentzündliche Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV)x gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

3088 Selbsterhitzungs
fähigerorganischer
festerStoff,n.a.g.

5) 2) SV665,SV6463)

nurzugelassenin
WARENSENDUNG,
WARENPOST,  
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

1372 Fasern,tierischen
oderpflanzlichen
Ursprungs,
gebrannt,
nassoderfeucht

5) 2) nurzugelassenin
WARENSENDUNG,
WARENPOST, 
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

1387 Wollabfälle,nass

1856 Lappen,ölhaltig

1857 Textilabfälle,nass

Klasse 4.3: Stoffe, die in Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

W1, W2,
WF1, WF2,
WC1, WC2,
WT1, WT2

II alle 500ml/g 15Liter/kg

III 3Liter/kg 15Liter/kg

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
5) keine Begrenzung
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Klasse 5.1: Entzündend (oxidierend) wirkende Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

O1, O2,
OC1, OC2,
OT1, OT2

II alle 500ml/g 15Liter/kg

III 3Liter/kg 15Liter/kg

Klasse 5.2: Organische Peroxide

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

P1 3101 organisches 
PeroxidTypB

25 ml 15Liter

3103 organisches 
PeroxidTypC

3102 organisches
PeroxidTypB

100 g 15kg

3104 organisches
PeroxidTypC

3105 organisches
PeroxidTypD

125 ml 15Liter

3107 organisches
PeroxidTypE

3109 organisches
PeroxidTypF

3106 organisches
PeroxidTypD

500 g 15kg

3108 organisches
PeroxidTypE

3110 organisches
PeroxidTypF
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Klasse 6.1: Giftige Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

T1, T2, T3,
T4, T5, T6,
T7, T9,
TC2, TC4,
TF1, TF2,
TF3, TO1,
TO2, TW1,
TW2

II alle FlüssigeStoffe 100 ml 15Liter

FesteStoffe 500 g 15kg

T1, T2, T3,
T4, T5, T6,
T7, TF2

III alle Flüssigeoderfeste
Stoffe

3Liter/kg 15Liter/kg

Klasse 6.2: Ansteckungsgefährliche Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

I4 3373 BIOLOGISCHER
STOFF,
KATEGORIEB

5) 2) SV 319 und 
2.2.62.1.4.2ADR3) 
nurzugelassenin
DHLEXPRESSEASY
NATIONAL

StoffeundGegen
stände,diefreige
stelltsind

5) 2) 2.2.62.1.5.1ADR
bis2.2.62.1.5.7
ADRnurzugelassen
inWAREN
SENDUNG,
WARENPOST, 
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL
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Klasse 6.2: Ansteckungsgefährliche Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

vonMenschen 
oderTierenent
nommeneProben
(Patientenproben),
bei denen eine  
minimale Wahr
scheinlichkeit 
besteht,dasssie
Krankheitser
reger †) enthalten

5) 2) 2.2.62.1.5.8ADR3) 4)  
nurzugelassenin
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

ungereinigte  
medizinische 
Instrumenteund
Geräte

5) 2) 2.2.62.1.5.9ADR3) 4) 
nurzugelassenin
WARENSENDUNG,
WARENPOST, 
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

Biologische 
Produkte
(freigstellt)

5) 2) 2.2.62.1.9a)ADR
nurzugelassenin
WARENSENDUNG,
WARENPOST, 
DHLPÄCKCHENM
undDHLEXPRESS
EASYNATIONAL

TierischeStoffe
(toteTierkörper,
Tierkörperteile,
tierischeFutter
mittel),beidenen
bekanntist,dass
siekeineKrank
heitserreger†)

enthalten

5) 2) 3)  
nurzugelassenin
WARENSENDUNG 
(keinetierischen
Futtermittel)  
WARENPOST,DHL
PÄCKCHENMund
DHLEXPRESSEASY
NATIONAL

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung 
†)  Krankheitserreger sind gemäß 2.2.62.1.1 ADR Mikroorganismen (einschließlich Bakterien, Viren, Rickettsien, Parasiten und Pilze) und andere Erreger wie Prionen,  

die bei Menschen oder Tieren Krankheiten hervorrufen können
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Klasse 8: Ätzende Stoffe

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand
 

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

C1, C2, C3,
C4, C5, C6,
C7, C8, C9,
C10, CF1,
CF2, CO1,
CO2, CT1,
CT2

II alle
außer
1910
2812

500ml/g 15Liter/kg 3)

III 3Liter/kg 15Liter/kg 3)

C6 1910 Calciumoxid 5) 2)

2812 Natriumaluminat,
fest

5) 2)

CFT II 2683 Ammoniumsulfid,
Lösung

500 ml 15Liter 3)

CT3 3506 Quecksilberin 
hergestellten 
Instrumentenund
Gegenständen

1kg 15kg SV366

C11 2800 Batterien,nass,
auslaufsicher,
elektrische
Sammler

5) 2) SV238

3028 Batterien(Akku
mulatoren), 
trocken,Kalium
hydroxid,fest 
enthaltend,elek
trischeSammler

2kg 4kg SV 304
nurnichtaktivierte
Batterien  
(ohneWasser)

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3 
5) keine Begrenzung
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Klasse 9: Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

M3 III 2211 schäumbarePoly
merkügelchen,
entzündbare
Dämpfeabgebend

3kg 15kg SV382,1.Satz2)

M4 3090 LithiumMetall
Batterien

12) 2) SV1883) 4)

3091 LithiumMetall
BatterieninAus
rüstungenbzw. 
mitAusrüstungen
verpackt

12) 2)

3480 LithiumIonen
Batterien

12) 2)

3481 LithiumIonen
BatterieninAus
rüstungenbzw.
mitAusrüstungen
verpackt

12) 2)

M5 2990 Rettungsmittel,
selbstaufblasend

13) 2) SV296
(nurletzterAbsatz)

3072 Rettungsmittel,
nichtselbstauf
blasend

13) 2)

M6 III 3082 umweltgefährden
deflüssigeStoffe

3Liter 15Liter Versandnurgemäß
3.4ADR(keineAn
wendungSV375)

M7 III 3077 umweltgefährdende
festeStoffe

3kg 15kg

M8 3245 genetischverän
derteMikroorga
nismen(GMMO)
bzw.genetisch 
veränderteOrga
nismen(GMO)

5) 2) SV 219 3) 4)  
(nichtintiefgekühlt
verflüssigtemStick
stoff)

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung  
11) Nettomasse je Tischtennisball höchstens 3,0 g und Gesamtnettomasse der Tischtennisbälle je Versandstück höchstens 500 g
12) siehe Sondervorschrift 188
13) siehe Sondervorschrift 296, letzter Absatz 
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Klasse 9: Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

M11 2071 Ammoniumnitrat
haltigeDünge
mittel,einheitliche
Gemische

5) 2)

2216 Fischmehl, 
stabilisiert

5) 2)

2807 magnetisierte 
Stoffe

5) 2) 3)

3316 ChemieTestSätze
undErsteHilfe
Ausrüstung

14) 2) SV251letzter 
Absatz

3171 Batteriebetrie
benesFahrzeug/
Gerät(nichtmit
Nassoder
Natriumbatterien)

5) 2) SV360undSV667 
a) und b) (i)

3166 Fahrzeugmit 
Antrieb durch 
entzündbare/s
Flüssigkeit/Gas

5) 2) SV312,SV388und
SV6663) 4)

3363 gefährlicheGüter
inMaschinenoder
Geräten(nichtmit
NassundNatri
umbatterien)

5) 2) SV672 
1.Spiegelstrich3) 4)

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung  
14) siehe Sondervorschrift 251, letzter Absatz
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Klasse 9: Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände

Klassi
fizierungs-
code(s)

Verpack
ungs
gruppe

UNNr(n) Bezeichnung Höchst-
menge je
Innenver
packung/
Gegenstand

Höchst
menge je 
Versand
stück 

Sondervorschrif
ten (SV) gemäß 
3.3 ADR/Verweise 
im ADR/
Besonderheiten

M11 3496 NickelMetall
hydridBatterien

5) 2) 4)

3499 Kondensator,
elektrischeDoppel
schicht(Energie
speicherkapazität
höchstens0,3Wh)

5) 2) SV361(2.Satz)

3508 Kondensator,
asymmetrisch
(Energiespeicher
kapazitäthöchs
tens0,3Wh)

5) 2) SV372(2.Satz)

3530 (Verbrennungs)
Motor/Maschine

5) 2) SV363a),b) 
außerBem.2,e),f)
undg)(i)(iii)3) 4)

2) maximale Bruttomasse: 30 kg 
3) Besondere Vorgaben für die Verpackung siehe Abschnitt 3
4) Besondere Vorgaben für die Kennzeichnung siehe Abschnitt 4 
5) keine Begrenzung 
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3.VerpackungsundVersandauflagen

Allgemeine Vorgaben: 
 n AllenachAbschnitt2diesesTeils1BderRegelun

genzugelassenenStoffeundGegenständesind
sicherzuverpacken;derunverpackteVersandist
nichtzulässig.DieVerpackungmusseineaus
reichendeSchutzwirkunggegendieüblichen 
statischenunddynamischenBelastungen,diebei
derBeförderungunvermeidlichauftreten,aufwei
sen.Insbesonderedarfsienichtaufreißen,aufplat
zenoderdurchstoßenwerdenundkeineStörungen
impostalischenBearbeitungsprozessverursachen–
wederbeidermanuellennochdermaschinellen
Bearbeitung(indenSortierundVerteilanlagen).

 n BauartgeprüfteVerpackungengemäß6.1und6.2
ADRwerdengrundsätzlichalsausreichendschutz
wirksamangesehen,soferndieBedingungender
anwendbarenVerpackungsvorschriftenberück
sichtigtwerden.

 n WerdenGefahrgüterin„BegrenztenMengen“
gemäß3.4ADRversandt,müssendieVerpackungs
bestimmungenin3.4.1,3.4.2,3.4.4und3.4.11ADR
eingehaltenundzusammengesetzteVerpackungen
gem.6.1.4.21ADRverwendetwerden.

 n Fürandere,gemäßAbschnitt2zulässigeGefahr
gütermüssendiejeweilszutreffendenallgemeinen
Verpackungsvorschriftenin4.1.1ADRangewendet
werden.InsbesonderesindstabileAußenbzw.
Umverpackungenzuverwenden,diedenVorschrif
tengemäß6.1.4ADRentsprechen;dabeibrauchen
beiKistenausPappe(4G)dieAnforderungen
bezüglichderWasserbeständigkeitgemäß
6.1.4.12.1ADRnichterfülltsein.

 n TraysinDehnoderSchrumpffoliesowie
Briefumschläge/kuverts,Versandtaschenmit
LuftpolsterfolieundFolientüten/beutelsindals
Außenverpackungennichtzulässig,aberalsInnen
oderZwischenverpackungenverwendbar.

 n BauartgeprüfteVerpackungengemäß6.1und6.2
ADRwerdengrundsätzlichalsausreichend
schutzwirksamangesehen,soferndieBedingun
genderanwendbarenVerpackungsvorschriften
berücksichtigtwerden.

 n SchraubverschlüssevonInnenverpackungen,die
flüssigeStoffeenthalten(z.B.Flaschen,Fässerund
Kanister),sindvordemVersandaufDichtheitzu
kontrollierenundggf.mitdemvomHerstellervor
gegebenenDrehmomentanzuziehen.

 n SprühkopfverschlüssesinddurchSchraubver
schlüssezuersetzenundkönnenlosebeigepackt
werden.AlternativkönnenSprühkopfverschlüsse
mitgeeignetemundausreichenddickemPolster
materialgeschütztwerden.Verschlüssemitinteg
rierterEntnahmeeinrichtung(z.B.Klappdeckel
verschlüsse)sindmiteinerzusätzlichenSicherung
(z. B.Klebestreifen)zuversehen,damiteinAustre
tendesStoffeswirksamverhindertwird.

 n SofernalsVerschlussmittelverwendet,müssen:
a. Spreizklammern

sogeformtwerden,dassihreEndenwaage
rechtzueinanderstehen,
durchalleLochstanzungeninderVerschluss
lasche,gestecktseinund
bündiganderOberseiteanliegen;

b. Heftklammernsobefestigtwerden,dasssie
nichtvonderOberflächeabstehen;

c. wiederverschließbareVerschlüsse(z.B.
LaschenmitSelbstklebestreifen,Schiebeund
KordelverschlüsseoderbestimmteSteckplom
ben)auchnachmehrmaligemÖffnensicher
funktionsfähigbleibensowieVerschlusslaschen
nichtabstehen;

d. Stecklaschen
 inAusstanzungenoderAussparungen 

verrastet,
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 durchGegenlaschenarretiertoder
 mittelsKlebebandfixiertsein(beiWAREN

SENDUNGsindbesondereEinlieferungs
bedingungenzubeachten).

 n Innenverpackungen,diebruchanfälligsindoder
leichtdurchstoßenwerdenkönnen(wiez.B.
GefäßeausGlas,Porzellan,Steinzeugodergewis
senKunststoffen),müsseningeeigneteZwischen
verpackungeneingesetztwerden,diedenVor
schriftengemäß4.1.1.1,4.1.1.2und4.1.1.4bis
4.1.1.8ADRentsprechenundsoausgelegtsein
müssen,dasssiedenBauvorschriftengemäß6.1.4
ADRentsprechen.

 n LeereVerpackungen,dieeingefährlichesGutent
haltenhaben,unterliegengem.4.1.1.11ADRden
selbenVorschriftenwiegefüllteVerpackungen,es
seidenn,eswurdenentsprechendeMaßnahmen
getroffen(z.B.Reinigung,Neutralisation,Desinfek
tion),umjedeGefahrauszuschließen.
Die VorschriftenfürAltverpackungen,leer,unge
reinigt,UNNr.3509,geltennicht.

 n DieimAbschnitt2diesesTeils1BderRegelungen
aufgeführtenStoffeundGegenständedürfenunter
BerücksichtigungderEinschränkungenin4.1.1.6
ADR und in Verbindung mit 4.1.10.1 ADR mit ande
renzulässigenGefahrgüternzusammengepackt
werden(ausgenommenGase,diegemäßSonder
vorschrift653befördertwerden,undansteckungs
gefährlicheStoffederUNNr.3373fürdiedie
besonderenBestimmungeninAbsatz(13)derVer
packungsanweisungP650ADRgelten),vorausge
setzt,beimFreiwerdenentstehtkeinegefährliche
Reaktion.

 n DieBruttomassevonVersandstückendarf30kg
nichtüberschreiten,außerbei

 Zündhölzer,überallzündbar,UNNr.1331,in
KistenausPappe:höchstens27kg(gemäß
4.1.10.4ADR,MP12)

 DiehöchstzulässigeNettomengejeVersand
stückdarf15kgbzw15Literfürjedesenthal
teneGefahrgutnichtüberschreiten.

 n WerdenGefahrgüterin„BegrenztenMengen“
gemäß3.4ADRversandt,hatderAbsendervorder
Beförderung

 dieBruttomassejedesVersandstückesinnach
weisbarerFormzuübermitteln(z.B.durch
deutlichsichtbareunddauerhafteAngabeauf
demVersandstückoderschriftlichebzw.elekt
ronischeÜbermittlung).

 allgemeinaufGefahrguthinzuweisen. 

Besondere Vorgaben:
 n WerdenGasederUNNrn.1006,1013,1046und 

1066gemäßSondervorschrift653ADRbefördert,
dürfensienichtmitanderenGefahrgüternzusam
menverpacktwerden.

 n FeuerlöscherderUNNr.1044sindmiteinemwirk
samenSchutzgegenunbeabsichtigteAuslösungzu
versehen(z.B.PlombeausMetalldraht,Steckstift
mitSicherungssplint,KabelbinderausKunststoff). 
Zudemmusszusätzlicheingeeignetesundausrei
chenddickesPolsterumdenAuslösemechanismus
(Druckknopf,Handhebelo.ä.)herumangeordnet
werden.

 n DruckgaspackungenderUNNr.1950sindgemäß
Sondervorschrift190ADR(1.Satz)miteinem
SchutzgegenunbeabsichtigtesEntleerenzuverse
hen.SofernDruckgaspackungenseitlichabste
hendeTeilehaben,sindzwischenihnenwirkungs
volleTrennmaterialienanzuordnen.

 n DieVerpackungfürUN1372,1387,1856und
1857sowiefürTierischeStoffe(außertierische
Futtermittel)mussausmindestensdreiBestand
teilenbestehen:
a. eineodermehrerePrimärgefäß(e):Sackaus

KunststofffoliemiteinerFoliendickevonmin
destens 100μm(0,1mm),jeweilsdichtver
schlossenundeingestelltin

b. eineodermehrereSekundärverpackung(en):
SackausKunststofffoliemiteinerFoliendicke
vonmindestens100μm(0,1mm),jeweilsdicht
verschlossen,beiflüssigenInhaltenmitaufsau
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gendemMaterialinausreichenderMengeverse
henundeingestelltin

c. eineausreichenddimensionierteundstabile
Außenverpackung(z.B.eineKisteauszweiwelli
gerWellpappe).

EineUmverpackungistzulässig.DieseStoffeund
GegenständesowietierischeFuttermittelsindso
zuverpacken,dassggf.enthaltene Flüssigkeiten
nichtauslaufenkönnenundkeineBeeinträchti
gungoderBeschädigungandererSendungsinhalte
erfolgt.

 n StoffederUNNr.3373BIOLOGISCHERSTOFF,
KATEGORIEBmüssengemäß4.1.4.1ADR,Verpa
ckungsanweisungP650verpacktwerden.

 DieVerpackungmussbauartgeprüft(gemäß
4.1.1.3ADR)sowiedieAußenverpackungstarr
undkistenförmigsein.

 n FürfreigestelltePatientenprobenbzw.ungerei
nigtemedizinischeInstrumenteundGerätesind
nurVerpackungenzugelassen,diedenBestimmun
gengemäß2.2.6.2.1.5.8ADRbzw.2.2.6.2.1.5.9
ADRentsprechen.BeiVersandalsDHLPÄCKCHEN
MmüssendieAußenverpackungenkistenförmig
sein.

 n FlüssigeStoffederKlasse8,VerpackungsgruppeII,
inInnenverpackungenausGlas,Porzellanoder
Steinzeugmüssenineinerverträglichenundstar
renZwischenverpackungeingeschlossensein.

 n MagnetischeStoffederUNNr.2807sindsozuver
packen,dass

 dieVersandstückenichtanmetallischenOber
flächenindenSortierundVerteilanlagen
anhaftenkönnenund

 keineBeeinträchtigungoderBeschädigung
andererSendungsinhalte(z.B.vonmagneti
schenDatenträgern)erfolgt.

Dieskannz.B.durchausreichendeAbschirmung 
desmagnetischenFeldesoderentsprechende
GrößederVerpackungerreichtwerden.

 n GenetischveränderteMikroorganismen(GMMO)
undgenetischveränderteOrganismen(GMO),
UNNr.3245,müssengemäß4.1.4.1ADR,Verpa
ckungsanweisungP904verpacktwerden.

 n GegenständederUNNrn.3166,3363,3528,3529
und3530sindinflüssigkeitsdichtenVerpackungen
einzubringen.AllerestlichengefährlichenInhalts
stoffesindvordemVerpackenzuentleeren(soweit
technischmöglich).VorhandeneÖffnungensind
auslaufsicherzuverschließen.FürenthalteneFlüs
sigkeitenistaufsaugendesMaterialinausreichen
derMengebeizupacken.

 n VersandstückemitStoffenundGegenständen,die
gemäß3.5.1.4ADR(DeMinimisMengen)beför
dertwerden,müssengemäß3.5.2ADRverpackt
und3.5.3ADRgeprüftwerden.
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4.Kennzeichnung

Versandstücke,dienachAbschnitt2diesesTeils1B
derRegelungenzugelasseneStoffeundGegenstände
in„begrenztenMengen“gemäß3.4ADRenthalten,
müssengemäß3.4.7ADRdeutlichunddauerhaftmit
folgendemKennzeichenversehenwerden(möglichst
aufderAufschriftseite):

Die oberen und unteren Teilbereiche und die Randlinie 
diesesKennzeichensmüssenschwarzsein.Dermitt
lereBereichmussweißoderineinemmitdemHinter
grundausreichendkontrastierendemFarbtongehal
tenseinunddarfkeinezusätzlichenEintragungen 
(z.B.UNNr.,BenennungoderBeschreibung)enthalten.
DieMindestabmessungenmüssen100x100mmund
dieMindestbreitederBegrenzungsliniederRaute2
mmbetragen.WennesdieGrößeeinesVersandstücks
erfordert,darfdiesesKennzeichenaufnichtweniger

als50x50mmverkleinertunddieBreitederBegren
zungslinieauf1mmreduziertwerden,sofernesdeut
lichsichtbarbleibt.DabeiistdieSeitenlängesozu
wählen,dassdasKennzeichengrößtmöglichaufdem
Versandstückangebrachtwerdenkann.Einewillkürli
cheVerkleinerungistnichtzulässig.

VersandstückemitKennzeichengemäß3.4.8ADR
(Rautemit„Y“)sindgemäß3.4.9ADRzulässig.

DieKennzeichnungvonUmverpackungenmuss
gemäß3.4.11ADRerfolgen.

Versandstücke,diezusätzlicheAngabennebenden 
o.a.Kennzeichnungenaufweisen(z.B.UNNummer
undBenennung),werdennichtbeanstandet.
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VersandstückemitbestimmtenGefahrgütern,die
unterAnwendungvonSondervorschriftengemäß 
3.3ADRbefördertwerden,sinddeutlichunddauer
haftwiefolgtzukennzeichnen:

 n DHLEXPRESSEASYNATIONALSendungenmit
UN3373BIOLOGISCHERSTOFF,KATEGORIEB
gemäßSondervorschrift319ADRund
VerpackungsanweisungP650ADRmit

 „3373“unddenvorangestelltenBuchstaben
„UN“ineinerRaute(Maßemindestens50x50
mm,Linienbreitemmindestens2mm,Zeichen
höhemindestens6mm)

 „BIOLOGISCHERSTOFF,KATEGORIEB“ 
(Zeichenhöhemind.6mm,direktnebender
Rauteangeordnet),

 NameundAnschriftdesAbsendersund 
Empfängers

 TelefonnummereinerverantwortlichenPerson
 zusätzlicherKennzeichnungfürdieBauart

prüfungderVerpackung

 n GMOoderGMMOgemäßSondervorschrift219
ADRundVerpackungsanweisungP904mit„3245“
unddenvorangestelltenBuchstaben„UN“ineiner
Raute(Maßemindestens50x50mm,Zeichenhöhe
mindestens6mm)

 n StoffegemäßSondervorschrift653ADRmitder
jeweiligenUNNummerdesGasesunddenvoran
gestelltenBuchstaben„UN“ineinerRaute(Maße
mindestens100x100mm,Zeichenhöhemindes
tens6mm)

 n LithiumbatterienderUNNr.3090,3091,3480und
3481müssengemäßSondervorschrift188f)ADR
mitdemKennzeichnengemäß5.2.1.9ADR 
gekennzeichnetwerden 

DieseVorschriftgiltnichtfürVersandstücke,die

 nurinAusrüstungen(einschließlichPlatinen)
eingebauteKnopfzellenBatterienenthalten,
und 

 höchstensvierinAusrüstungeneingebaute 
ZellenoderzweiinAusrüstungeneingebaute
Batterienenthalten,soferndieSendung 
höchstenszweisolcherVersandstückeumfasst.

UN3373

UN3245

UN1006 UN1013 UN1046 UN1066

*) Platz für die UN-Nummer(n) 
**) Platz für die Telefonnummer, unter der zusätzliche Informationen zu erhalten sind

Mindestabmessung120mm
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VersandstückemitfreigestelltenPatientenproben
sowieungereinigtenmedizinischenInstrumentenund
Gerätensindwiefolgtzukennzeichnen:

 n „FREIGESTELLTEMEDIZINISCHEPROBE“bzw.
„FREIGESTELLTEVETERINÄRMEDIZINISCHE
PROBE“

 n „GEBRAUCHTESMEDIZINISCHESINSTRUMENT“
bzw.„GEBRAUCHTESMEDIZINISCHESGERÄT“ 

VersandstückemitFeuerlöschern,UNNr.1044,die
gemäßSondervorschrift594befördertwerden,sind
mit„FEUERLÖSCHER“zukennzeichnen(Buchstaben
höhemindestens12mm).

VersandstückemitschäumbarenPolymerkügelchen,
entzündbareDämpfeabgebend,UNNr.2211,sind
mit„VONZÜNDQUELLENFERNHALTEN“zu
kennzeichnen. 

VersandstückemitBatterien,Nickelmetallhydrid,
UNNr.3496,sindmit„NICKELMETALLHYDRIDBAT
TERIEN“zukennzeichnen.Ausrichtungspfeilesind
gemäß5.2.1.10ADRanzubringen(auchbeiVersand
stückenmitGegenständenderUNNrn.1044,2857,
3166,3358,3363,3528,3529und3530).DieKenn
zeichnungenzurVersandstückorientierunggemäß
denAbbildungen7.4.Dund7.4.EderIATADGRsind
zugelassen.

DieKennzeichnungenundBeschriftungenwerden
vonDeutschePostAGnichtgeliefertoderzurVerfü
gunggestellt.

5.BesondereHinweise

FüralleVersandstückesinddieweiterenVorgabenin

 n den„AllgemeinenGeschäftsbedingungenBRIEF
national“(AGBBRIEFNational)

 n den„AllgemeinenGeschäftsbedingungenDHL
Paket/Expressnational“(AGBPaket/Express 
National)(fürDHLEXPRESSEASYNATIONAL–
Sendungen)

 n derBroschüre„AutomationsfähigeBriefsendungen“
 n den„VersandbedingungenDHLPaketnationalund

international“
 n demVerzeichnis„LeistungenundPreise“(insbe

sondereMinimalundMaximalmaßesowiehöchst
zulässigeBruttomassen)

 n produktspezifischenLeistungsbeschreibungenund
Broschüren 

inderjeweilsaktuellenFassungeinzuhalten.

DieProduktvarianten„Nachsendung“und„Rücksen
dung“(alleAusprägungen)bei„PREMIUMADRESS“
sindnichtzulässig.
 
InAusnahmefällenistfürGeschäftskundendieBeför
derungvonGefahrgutabweichendvondenvorste
hendenBestimmungendiesesTeils1BderRegelun
gendurchAbschlussvonZusatzvereinbarungen
möglich.

BeiNichtbeachtenvon

 n Klassifizierungs,VerpackungsundKennzeich
nungsvorschriften,

 n BestimmungendieserRegelungensowie
 n weiterenpostalischenVorgaben

trägtderAbsendergrundsätzlichdiehaftungsrecht
lichen Folgen für eventuell eintretende Schäden beim 
Versand.
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